
CROSSACT - INTERREG SI-AT Projekt 

Das Projekt für gemeinsame operative 

Einsatzgruppen im Katastrophenfall.  

 

Das Hauptziel des Projekts ist es, eine gemeinsame Vorbereitung und den Einsatz bei 

Katastrophen wie Hochwasser und Überschwemmungen zu optimieren. Dazu werden die 

teilnehmenden Gemeinden gemeinsam mit dem Feuerwehrorganisationen Schutz- und 

Rettungseinheiten aufbauen und in länderübergreifenden Einsatzteams zusammenarbeiten.  

Dazu wird im Rahmen des Projekts spezielle Ausrüstung angeschafft, wie zum Beispiel mobile 

Hochwasserschutzbarrieren und verschiedene Pumpen mit spezieller Saugleistung. Dadurch 

werden Voraussetzungen für ein schnelles und effektives Handeln an verschiedenen Standorten 

im Grenzgebiet geschaffen, unabhängig von Geländebeschaffenheit oder Hochwasserstärke. 

Im Projekt nehmen der Landesfeuerwehrverband Steiermark, der Bereichsfeuerwehrverband 

Radkersburg und 9 Gemeinden aus Slowenien und Österreich teil. Durch gemeinsame 

Schulungen, Übungen und Fachtagungen abgestimmte Reaktionspläne werden der 

Zusammenhalt und die Einsatzbereitschaft gestärkt und die Zusammenarbeit besser koordiniert.  

Die Gemeinde Deutsch Goritz ist eine der teilnehmenden Gemeinde! 

Das Projekt möchte in diesem Bereich als Vorreiter fungieren, um anderen 

grenzüberschreitenden Gebieten eine Möglichkeit aufzuzeigen, wie regionsspezifisch und 

länderunabhängig für mehr Sicherheit in Bezug auf Hochwasser und Überschwemmungen 

gesorgt werden kann. 

 

Die Partner beim ersten Projekttreffen in Radenci, Slowenien 

  



Projektpartner:  

• Občina Apače 
• Občina Cankova 
• Občina Rogašovci 
• Občina Kuzma 
• Stadtgemeinde Bad Radkersburg 
• Marktgemeinde Halbenrain 
• Gemeinde Deutsch Goritz 
• Stadtgemeinde Mureck 
• Marktgemeinde St. Peter am Ottersbach 
• Landesfeuerwehrverband Steiermark 
• Bereichsfeuerwehrverband – Radkersburg 

 

Projektzeitraum: 01.02.2026 - 31.01.2028 

Projektbudget: € 1.407.720 

Max. Förderbetrag: € 1.126.176 

Die Gemeinde Deutsch Goritz ist mit einem förderfähigen Partnerbudget von € 99.900,00 
vertreten. 

 

Das Projekt wird im Rahmen des Interreg-Programms Slowenien-Österreich finanziert, das vom 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung kofinanziert wird. 

  



 


